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P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Motorhäusli, Elektropumpen und lebendiges Wasser  

Sehr zahlreich besucht war am Sonntagvormittag die Ausstellungseröffnung „Motorhäusli - prägende 

Bestandteile im fränkischen Gartenland“. Nach einem Gottesdienst, den Pfarrer Matthias Wagner dem 

Thema „Lebendiges Wasser“ gewidmet hatte, konnten Bürgermeisterin Marlene Bauer und der Rektor 

des Gymnasiums Marktbreit Friedhelm Klöhr ca. 80 Gäste vor dem alten Schulhaus begrüßen. Marlene 

Bauer erklärte, dass die Ausstellung aus Anlass der Kulturzeichen/Gartenzeichen 2018 des Landkreises 

konzipiert wurde. Dabei fühlte man sich als Gärtnerdorf natürlich verpflichtet, einen Beitrag zu dieser Ak-

tion zu leisten und damit Segnitz in den kulturellen Mittelpunkt des Kitzinger Landes zu bringen. An-

schließend führte Norbert Bischoff in das Thema „Motorhäusli“ und in die Segnitzer Wasserpumpenge-

schichte ein, die ab 1901 mit der Einführung elektrischer Motorpumpen begann. Diese Einrichtungen wa-

ren und sind noch immer die Hauptvoraussetzung, dass sich das Gartenland in blühende Landschaften 

verwandeln kann. 

Den künstlerischen Aspekt der Ausstellung setzte schließlich der Kunstkurs des Gymnasiums Marktbreit. 

Lehrerin Ulrike Dietrich-Knobling erklärte den Hintergrund des Projekts bei dem sieben ausgewählte 

Häuschen mit beschrifteten Stelen geschmückt sind. Die Tafeln enthalten in deutscher und griechischer 

Sprache abgefasste Sprüche und Weisheiten zum Wasser als Leben spendendes Element. Nach einem 

Grußwort des stellvertretenden Landrats Robert Finster besuchte man eines der geschmückten 

Motothäusli bei dem auch ein Stehempfang auf die Gäste wartete. 

Die Ausstellung ist bis zum 8. Juli jeweils an den Sonntagen von 14 bis 17 Uhr im Mehrzweckraum in 

der alten Schule geöffnet. Dort liegt auch ein Faltblatt aus als Wegweiser für einen Rundgang zu den 

Segnitzer Motorhäusli. 
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